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Der Vormarſch gegen die untere Donau

Vor Lloyd Georges Antwort ſAmtlicher Bericht der Heeresleitung
e B Bern 19 Dez Der Neuen Zürcher Zeitung

wird aus dem Haag telegraphiert Die Annahme daß
Lloyd George vorerſt auf die Bekanntgabe
der deutſchen Friedensbedingungen dringen wird gewinnt an Wahrſcheinlichkeit Den Vorgängen
in der Dumga die das Friedensangebot abgelehnt hat iſt
keine übertriebene Vedeutung beizulegen da Lloyd
Georges Haltung allein maßgebend iſt

c B Amſterdam 19 Dezbr Jn gutunterrichteten
engliſchen Kreiſen rechnet man nach Telegrammen aus Lon
don damit daß Lloyd George in ſeiner heutigen Rede das
Friedensangebot der Mittelmächte nicht unbe
dingt zurückweiſen wird ſo daß man auf eine weitere
Entwicllung der Frage während der Unterhausferien gefaßt
ſein darf Das Anterhaus wird ſich nämlich nach den Er
klärungen Lioyg Georges über die neue Kriegsanleihe und
nach Erledigung verſchiedener geſetzgeberiſcher Arbeiten am
22 Dezember bis Anfang Februar vertagen

London 18 Dez Anterhaus Bonar Law kündigte
an die Regierung hoffe daß die Ver tagung des Par
laments am 22 Dezember eintrete und die neue Tagung
zeitig im Februar beginnen könne Lloyd George
werde wahrſcheinlich ſeine Erklärung morgen abgeben können Eine noch vor der Vertagung
zu erledigende Kriegsanleihebill werde das Schatz
amt in den Stand ſetzen eine Anleihe auszugeben wenn es
die Zeit für geeignet halte

c B Haag 19 Dez Wie die ſchweizeriſche Telegraphen
information aus London erfährt hat dex frühere engliſche
Kanzler Lord Loreburn in einer öffentlichen Rede erklärt
es ſei zwecklos daß Großbritannien ſeine Soldaten ſeine
Handelsſchiffe und ſeine ganze Wo
Rußland die Dardanellen Und Jtalien Trieſt zu verſchaffen
Hie engliſche Wochenſchrift Nation bedauert die ableh
nende Haltüng der engliſchen Tagespreſſe und ſagt das Volk
ſei ſich über das Friedensproblem noch unſchlüſſig Es ſei
aber verfrüht wenn die Draufgänger dieſe Stimmung als
Ubweiſung des Friedens deuteten

Das Friedensangebot in Frankreich
eingetroffen

Paris 18 Dez Havas Das Miniſterium des Aus
wärtigen teilt mit Ein BVotſchaftsrat der Vereinigten
Staaten überreichte dem Miniſterium des Auswärtigen die
vom Reichskanzler angekündigte Note der deutſchen Regie
rung Die deutſche Note die nichts anderes iſt als der vom
Kanzler in ſeiner Rede vom 12 Dezember verleſene Text
enthält nur einen allgemeinen Vorſchlag ohne Angabe irgend
einer beſtimmten Vedingung Die Uebergabe fand ohne
Kommentar ſtatt

c B Genf 19 Dezbr Der Pariſer Berichterſtatter des
Journal du Genève b ſeinem Blatte es ſei durch

aus möglich daß die Briandſche Regierung die heutige
Senatsſitzung nicht überleben werde Nach der Meinung des
Korreſpondenten ſei Frankreich einig darin keinen Frieden
zu ſchliezen 222 Red Nur über die Art der weiteren
Kriegführung ſei man nicht einig Wetter teilt er folgendes
Jntereſſante mit Das deutſche Friedensangebot habe Frank
reich willkommenen Anlaß gegeben ſein Verhältnis zu den
Verbündeten neu zu prüfen Frankreich habe ohne aus dem
Rahmen bundesfreundlicher Geſinnung herauszutreten ſeinen
Verzicht auf Verhandlungen mit Deutſchland bei den Ver
bündeten in Rechnung gebracht Die franzöſiſche Regierung
hat alſo das iſt der offenkundige Sinn dieſer Andeutung
als Preis für die Ablehnung des deutſchen Friedensantrages
neue Verſprechungen der Verbündeten ſei es für eine zukünf
tige militäriſche Entlaſtung ſei es für franzöſiſche Kriegs
ziele eingetauſcht

T V Baſel 19 Dezember Dem Matin zufolge hat
auch der Verbandstag des Departements Gard in Nimes die
Friedensfrage und Wiederaufnahme der internationalen
Verſtändigung behandelt Abgeordneter Compre Morel der
ſich gegen die Wiederanknüpfung von Beziehungen mit den
deutſchen Sozialdemokraten erklärte blieb in der Minder
heit und der Delegiertentag löſte ſich ſchließlich in drei
Gruppen auf

Ein ſozialdemokratiſcher Parteitag der Ententeländer
T V Baſel 19 Dezember Die ſozialiſtiſche Partei

Frankreichs wird zu Weihnachten Delegiertenverſammlungen
abhalten um Stellung zu nehmen zur Haltung der Partei
auf dem für nächſtes Jahr geplanten Parteitag der Entente
länder Jnfolgedeſſen tagen gegenwärtig Parteitage der
lokalen Verbände dabei iſt auch die Stellungnahme zu dem
deutſchen Friedensangebot zur Sprache gekommen

Sonnino über das deutſche Friedens
angebot

Rom 18 Dez Stefani Jn Erwiderung verſchie
dener Redner gab Sonnino heute in der Kammer eine Er
klärung ab über die Auffaſſung welche die Regierung von
der Bedeutung des Schrittes der feindlichen Mächte für die

lfahrt weiter opfere um

1000 Gefangene

WIB Großes Hauptquartier 19 Dezember
Weſtlicher Kriegsſchaupratz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht vonBayern
Auf beiden Somme Ufern wurde das Geſchütz und

Minenwerferfeuer vorübergehend lebhafter
Nordweſtlich und nördlich von Reims ſind franzöſiſche

Abteilungen die nach kurzer Feuervorbereitung gegen unſere
Gräben vorgingen zurückgetrieben worden

5eeresgruppe Kronprinz
Am Nachmittag ſteigerte ſich auf dem Oſtufer der Maas

der Feuerkampf
Die Franzoſen griffen den Foſſes Wald an Die vor

unſerer Stellung liegende Chamvbrettes Ferme blieb nach
Nahkampf in ihrer Hand an allen anderen Stellen der An
griffsfront wurden ſie abgewieſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldwarſchalls Prinz
Leopold von Bayern

Südlich des NaroczSees und ſüdlich der Bahn Tarnopol
Zloczow nahm zeitweilig die Artillerietätigkeit zu

HKeeresfront des Generaloberſt Erz
herzog Joſef

Am Gutin Tomnatek in den Waldkarpathen wurden ruſ
ſiſche Patrouillen an der Valeputna Straße Angriffe eines
ruſſiſchen Bataillons abgeſchlagen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v MackenſenBei Teilkämpfen wurden in den beiden letzten Tagen

über 1000 Ruſſen und Rumänen gefangen ein
gebracht und viele Fahrzeuge meiſt mit Verpftegung be
ladèn erbeutet Jn der Nord Dobrudſcha hat der Feind
ſeinen Rückzug über zwei ausgebaute Stellungen hinaus
nordwärts fortgeſetzt Die Armeen dringen gegen die untere
Donau vor

Mazedoniſche Front
An der Struma Patrouillenunternehmungen die für

die bulgariſchen und osmaniſchen Truppen günſtig ausgingen
Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

t e e e eeeeeeeeeeeewo re

Eröffnung von Friedeneverhandlungen hat Sonnino führte
aus Es ſind keine beſtimmten Vorſchläge vorhanden außer
dem allgemeinen Vorſchlage Friedensverhandlungen zu er
öffnen Wenn darüber hinaus Vorſchläge gemacht worden
wären dann würden wir erwägen was dementſprechend zu
tun wäre Die Antwort der verbündeten Regierungen auf
den Schritt der feindlichen Mächte wird veröffentlicht werden
ſobald darüber ein Einvernehmen getroffen iſt Wir alle
wünſchen ſehnſüchtig einen Frieden deſſen Dauer von dem
gerechten Gleichgewicht zwiſchen den Staaten von der Ach
tung des Grundſatzes der Nationalität von dem Völkerrecht
und den Grundſätzen der Menſchlichkeit und der Ziviliſation
abhängt Aber bis jetzt ſcheint auch im entfernteſten nicht
daß dieſe Bedingungen in dem gegenwärtigen Falle ſich ver
wirklichen Sonnino beſchwor die Kammer die Beratungen
nicht mit der Votierung irgend einer Tagesordnung zu
ſchließen welche die Vermutung zulaſſe daß Jtalien in der
Aufnahme des von Deutſchland gemachten hinterhaltigen
Schrittes eine von der ſeiner Verbündeten verſchiedene Hal
tung einnehmen könnte Die Kammer möge der Regierung
in einer Tagesordnung das völlige Vertrauen ausſprechen
Boſelli verlangte ſeinerſeits daß die Kammer die einfache
Tagesordnung beſchließe mit dem Ausdruck des vollſtändigen
unbedingten Vertrauens Jn namentlicher Abſtimmung
wurde die einfache Tagesordnung mit 352 gegen 41 Stimmen
genehmigt

Verhandlungen des Vatikans
S B Lugano 19 Dez Secolo ſchreibt Der Vatikan

hüllt ſich in undurchdringliches Schweigen über den Friedens
vorſchlag Vemerkenswert ſind die häufigen
Konferenzen mit zahlreichen Kardinälen
beſonders mit Frühwirt und Scapinelli ſowie der Zuſtrom
vatikaniſcher Diplomaten und der Geſandten Belgiens Eng
lands und Spaniens Alle Verhandlungen werden vom
Papſt und vom Staatsſekretär perſönlich geführt

Zur Friedensbewegung in Jtalien
wird in verſchiedenen Blättern feſtgeſtellt da
Redner im Parlament ſich für unbedingte

kein
ble h

mung des Friedensangebots der Mittelmächte erklärt habe
Die von Sonnino abzugebende Erklärung werde mit Spun
nung erwartet t

möglichenden Beſchei riet Nicht ſo die nie Sonnino
in ſeinem ande

ſtückchen erzielt habe
gewieſen daß die Duma überrumpelt worden ſei der ruſſiſche

das nicht in einer V

Geringe Ausſichten
Tr ſchreibt uns aus Berlin

an könnte ſich damit tröſten daß das Stimmen der
Jnſtrumente das wie jedem Konzert ſo auch der Sinfonie
des u vorangehen muß immer als ein unangenehmes
Geräuſch empfunden wird Man würde dann aber der tatſächichen Aufnahme des deutſchen Friedensangebots doch wohl

nicht völlig gerecht werden deſſen Ausſichten warum ſollte
man das leugnen nicht ſehr erfreulich und nicht ſehr
günſtig ſind

Wir haben vom erſten Augenblick den Standpunkt ver
treten daß man ſich keinem Optimimsmus hingeben dürfe daß
insbeſondere auch in Deutſchland zweifellos kein e ſo
naiv geweſen iſt eine ſofortigqe Wirkung auf Regierung
und Völker der feindlichen Staaten zu erwarten Nun ſind
jetzt ſeit dem denkwördigen 12 Dezember acht Tage ver
gangen das Echo der feindlichen Preſſe und zum großen
Teil auch bereits die Antworten der maßgeblichen Staaten
lenker liegen vor und klarer und klarer wird das Bild daß
wenn auch nicht die öffentliche Meinung ſo doch die Re
gierungen einig darüber ſind daß das deutſche Friedens
angebot abzulehnen ſei Während die neutralen
Zeitungen Europas faſt ohne Ausnahme in dem deutſchen
Anerbieten einen Beweis unſeres Friedenswillens und einen
gangbaren Weg ſehen und ſich dafür von London und
Paris aus politiſche Beſchränktheit und Verblendung be
ſcheinigen laſſen müſſen hatte die gegneriſche Preſſe nach den
erſten Ausbrüchen überraſchter Wut inſofern allmählich vor
ſichtigere Töne angeſchlagen als ſei ſie wenigſtens zu einer
Prüfung d h einem abwartenden nicht rundweg ver
neinenden ſondern hinhaltenden Frage e egenrage er

ie

hatte noch einigermaßen auf die nbarſtark verbreitete Friedensſehnſucht en rn müſſen
und Briand hatte ſich bei aller Gereiztheit mit faſt ſrhüchtern
anmutender Gebärde noch inniger an die Bruſt der andern
Alliierten geſchmiegt Die Dumarede des neuen ruſſiſcher
Miniſters des Aeußeren Pokrowstky aber und die Zu
ſtimmungserklärung des ruſſiſchen Parlaments önnen kaum
anders verſtanden werden denn als eine ruünde end
gült e Abſage

an wird mit Recht finden daß Pokrowsky ſeinen erſten
parlamentariſchen Erfolg durch abgenutzte Verleumdungen
geſchichtliche Unw ihrheiten und redneriſche Fechterkunſt

Man hat auch bereits darauf hin

Miniſter iſt vor das Parlament getreten wenige Stunden
nachdem die erſten Meldungen über die deutſche Kundgebung
in Rußland verbreitet worden waren und in einem Augenblick

wo faſt die geſamte n Linke wegenihres Auftretens gegen Trepow von den Duma
ſitzungen au geſchloſſen iſt Man hat dem
ruſſiſchen Volk nach alter Sitte ein Schauſtück bieten es vor
eine vollendete Tatſache ſtellen wollen Vor allen Dingen
ober iſt die Dumarede Pokrowskys ganz zweifellos ein
Meiſterſtück engliſcher Regie Stétt daß die
Kriegsfanatiker in London di jc am wenigſter zu verlieren
haben ſich äußerten hat man zunächſ den Alliierten vor
geſchickt dem man in der Welt noch am eheſten Friedens
geneigtheit zumutet Und während die engliſche Preſſe ſich
mit einem Mal hauptſächlich wohl um den Neutralen gegen
über das Geſicht zu wabren den Anſchein gibt als ſei man
in England gar nicht ſo ſchlimm um nicht vielleicht doch mit
ſich reden zu laſſen läßt man den ruſſiſchen Elefanten in
den Porzellanladen

Herr Pokrowsky der ſo bei ſeinem erſten Auftreten den
wilden Mann ſpielen mußte hat an dem deutſchen Vorſchlag
bemängelt da er in einem Augenblick erfolge wo die Truppen
des Vierbundes einen Teil von Frankreich und Rußland
ganz Belgien Serbien Montenegro und den größten Teil
von Rumänien militäriſch in Händen hätten und daß wenn
in einem ſolchen Augenblick Friedensbeſprechungen ein
geleitet werden würden nur Deutſchland und ſeine Bundes
genoſſen den Vorteil hätten Gerade das aber iſt es bekannt
lich was Deutſchland ſich und unſeres Erachtens mit Fug als
Verdienſt rechnet Will und kann man in Rußland wirklich
ſo lange warten bis die Heere der Verbündeten aus den
beſetzten Ländern reſtlos vertrieben ſind Und will man
dann Deutſchland zumüten was man felbſt jetzt unmöglich
und mit der Ehre des Landes unverträglich findet Deutſch
lond wolle ſo argumentiert Pokrowsky von der jetzigen
a ge Vorteil ziehen und ſeinen augenblicklichen Gewinn
liquidieren ehe ſich ſeine innere Schwäche offenbare eine
innere Schwäche für die er den Beweis in dem eben ein
geführten allgemeinen Arbeitszwang ſieht Das iſt natür
lich eine Argumentation an die auch der jüngſte und naivſte
ruſſiſche Miniſter ſelber nicht glauben kann Wenn er daran

en ſollte dann wird ihn die Wirkung der vaterländiſchen
ienſtpflicht eines Beſſeren belehren müſſen vorausgeſetzt daß

er und das kann man nach den Erfahrungen ver letzten
Wochen und Monate füglich bezweifeln dann noch im

Amte ſein ſollte hDer neue Miniſter hat aber auch mit einer ganz undip
lomatiſchen Derbheit noch einmal in aller wünſchenswerte
Deutlichkeit das Kriegsziel der Entente ausgeſprochen

gung mit dem Feinde ſondern in
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In den Antworten des Gegners ſpielt auch wohl hier und
der verſtändlichere Einwand eine Rolle der deutſche
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Wir antworten auf die Wahnideen Trepows
mit dex Wirklichkeit der Tatſachen Lang
anhaltende e und wir danken Gott daß er unſerenehren i hat heran in den rumäniſchen v zu
wehen gu änds kürzeſtem Wege nach Konſtantinopelall eben dieſen Krieg begonnen berauſcht vonben m rüchen un in der Verfolgung von Trug

t rn v ger wir waren auf dem Wege der
el wir wer n unſeren Weg fortſetzen im deuen

auf bei tumä tigen und geſtützt die Kraft unſerer Armee
den Opferſinn unſeres Volkes zum Frieden bereit undzum Kriege entſchloſſen Eanganhä tender BHeifall

Jtalieniſche Sozialiſten für den Frieden

T U no 18 Dezember Anläßlich der Beratungde rer en Mi in itglieniſchec Kammer hielten
geſtern zwei Aleſſio und Turati höchſt be
mecrkenswerte Reden in denen ſie ſich für den Beginn der
denen erklärten Aleſſio ſtellte die Behaup

ung auf daß Jtalien vollſtändig innerhalb der Grenzen
Verpflichtüngen aus dem Londoner Abkommen han

eln würde wenn es das deutſche n vom italieniſchen
Standpunkte aus prüfe Eins abſolute Ablehnung wäre ein

Fehlecr ſowohl hinſichtlich der Verhältniſſe im eigenen
Volke wie der ſpäteren Beziehungen Jtaliens zu Deutſch
land Jtalien könne um ſo leichter in Verhandlungen ein
treten da es bier ſiegreich geweſen Aleſſio erhoh dann
Proteſt gegen die Abſicht gewiſſer Parteien ein Kriegs
komitee z ernennen Seine Partei ſei der Anſicht ſelbſt
wenn Friedensverhandlungen ihren Anfang nähmen bevor
Jtalien ſeine ſämtlichen nationalen Forderungen bewilligt
erhalten habe würde das Land ſeiner Ehre nichts vergeben
da es unauslöſchliche Beweiſe ſeiner Stärke gegeben habe
was ſchon an ſich eine große Eroberung bedeute GreenBeifall fanden dieſe Worte bei den Afigiellen Sozialiſten

und auf der Linken Turati ſagte in ſeinen Ausführungen
gleichviel was immer gegen das Angebot einzuwenden fei
ſo ergäbe doch der Umſtand daß das Angebot nicht genauer
bekannt gegeben wurde keinen Grund für eine Zurück
weiſung Jenes Land welches es ablehne das Angeret zu
beſprechen oder in Verhandlungen einzutreten von der A
ſicht geleitet das Angebot zu Falle zu bringen würde eine
unverzeihliche Schuld auf ſich laden Es ſei empörend an
zunehmen der Krieg könne alle Fragen löſen welche in
Europa ſeit Jahrhunderten Spaktungen hervorriefen Ge
wiſſe Fragen müßten jedoch ihre Löſung finden Auf Zuruf
Barzilgis erklärte Turati Jtalten müſſe unbedingt die wirk
lich italieniſchen Gebiete eine Aenderung der Grenzen und
Garantien bezüglich der Adrig erhalten Bei dieſen Worten
machte ſich eine große Bewegung bemerkbar und lebhafter
Beifall der ganzen Kammer ſetzte ein Turati protefrierte
gegen die Einſetzung einer Regierung außerhalb der be
ſtehenden Regierung Er ſchloß ſeine Rede ebenſo wie
Aleſſio es geſtern getan mit der Bemerkung daß Jtalien
weiterkämpfen müſſe wenn ſeine Bedingungen ſich als uner
reichbar herausſtellen ſollten

Das Bezeichnendſte und Bemerkenswerteſte in den Aus
führungen der beiden Redner iſt daß ſie ſich abſokut für den
Frieden ausſprachen Die Reden löſten nicht ein Wart des
Proteſtes keine feindlichen Demonſtrationen ja nicht einmal
einen gekäſſigen Zwiſchenruf ſeitens der Abgeordneten eder
Tribünenbeſucher aus

au

Rumänſens Zuſammenbruch
Seit dem Verluſt der PuzauLinie beginnt ſich in Ruß

land ernſte Beſorgnis um die Lage der rumäniſchen Frontbemerkbar zu machen Das amtliche Militärblatt Rußki
Jnyalid macht in einem äußerſt peſſimiſtiſchen Artikel dar
auf aufmerkſam daß das deutſche Vorrücken ſich in den letzten
Tagen unter beſonderen Umſtänden vollzogen habe Das
Blatt ſchreibt 30 Werſt öſtlich Bukareſt befindet ſich dichtes
Urwaldgebiet deſſen Undurchdringlichkeit die ruſſiſche
Heeresleitung für ſicher angenommen hatte Dieſe Barriere
wurde jedoch von den Deutſchen ohne Schwierigkeiten ge
nommen Schwierig wurde die Lage durch den Verluſt
Buzaus des letzten ſtrategiſchen Eiſenbahnknotenpunktes
des rumäniſchen Reſtgebietes der unter ollen Umſtänden
feſtzuhalten geweſen wäre da er die ei zig Verbindung mit
der Moldau darſtellt Rumänien beſaß ausgezeichnete
Barrieren um den Feind aufzuhalten Die Jalomita Linie
die längſt ſtark ausgebaut war hätte ein Hindernis fürWochen bilden können Die rumäniſchen Truppen fluten
gegenwärtig zurück befinden ſich aber tatſächlich in ſchwieri
ger Lage Die infolge der Frontverkürzung eingetretene
zerdichtung der Linien permehrt noch die Schwierigkeiten

Wir Ruſſen mülſſen uns ernſtlich darauf vorbereitenaus der Lage auf dem rumäniſchen Kriegsſchaupigh anſetrer ruſ hen Armeen bedeutende Schwierigkeiten v

ehen

c B Verlin 18 Dezember Zu dem rumäniſchen Zu
ſammenbruch ſchreibt nach dem eine Jaſſyer Zeitung
es gebe keinen Rumänen der nicht alles getan hätte was in
einen Kräft r gelarren habe aber der Kampf überſteigeie Kräfte mlniegs Rumänien ſtorbe nicht e clos aber

ehrlos ſeien vie welche es ins Unglück geſtürzt hätten

Die Oſtfront um 900 Kilometer verkürzt
W TB Berlin 19 Dez Trotz Regenwetters und bodenloſer Wege macht die Ver a ung in der Oſt Walachei raſche

Fortſchritte Die Trümmer d er rumäniſchen Armee werden

unaufhaltſam in das kaum 80 Kilometer breite Viereck v
i etrieben das im Oſten von den Zanauſg impfenWeſten vom Gebirgsſtoc der Karpathen und im Norden von
Sereth begrenst v un u r Widerſtand indieſem flachen vom Buzeu F t n len iſt
nicht mehr wahrſcheinlich ſeitdem dieſer Fluß in breiter er
von den Verfolgern überſchritten wurde Die einz n ßere
Stadt die die Rumänen in dieſem Gehret noch beſißen iſtRamnicuSarath die Städte Braila Galatz und a

bereits zur Serethehören geo raphi ch und ſtrategiſel llung der hrilba haben Bulgaren die Ruſſen
er Verbündetenbis ſüdlich Babadagh getrieben Die Front

hat nunmehr die gröhtmögliche Verlürzung um 900 Kiloerreicht Die Lage auf dem weint hen Kriegsſchau
ſt von lotalen e po zpen unverändert Der

of der Fran ſen bei Verdun iſ nig als einez emonſtration und kann auf die i t u
uß ausüben Die Bilanz des ahres 1910 wird

Franzoſen durch den geringen örtl eNach monatelangen blutigen e u e
ſiſchen un zngliſben Seinen t die Fron den reich
und Belgien dis auf minimale begberkehen im Dezember

1916 dieſelbe wie im Dezember 1915

Keine Verteidigung von Brailklg
Nowoſti telegraphiert aus ger daß der alle Erwar

tungen übertreffende ſchnelle Vormarſch der Deut
ch an im Rorden der Walachei eine Sammlung der ruſſiſch
rumäniſchen Kräfte im Raume links zur Unmög
lichkeit machte Das Heer hat deshe u geordneten Rügmarſch nach dem Sereth in atte Ea Am
Sereth werde das Vordringen vet Deut n endgültigen

t 772 Red finden Die im Raume des
jetes kämpfenden ruſſiſchrumäniſchen Truppen ſind infolge

Ueberflügelungsgefahr zurückgenommen worden EAus der
Rordwalachei ſind ſtarke feindliche Kräfte im Anmarſch auf
Braila gemeldet worden Braila wen nicht ſelbſt
ſtändig verteidigt werden Anſchein nachLenknuhen die d einen en onguüber
44 dei Vraila Die ruſſiſchen Truppen in derder 33 ſüch unter ſcharfen Nachhutgefechten
gegen Tulcea zurüDas Hamburger Fremdenblatt erfährt indirekt aus
London General Berthelot der in Rumänien den Rücf
zug aus Bukareſt leitete hat um ſeine R ückberufun g
c Frankreich gebeten Die abkommandierten engli
ſchen O i e beim rumäniſchen Generalſtabe ſind
zum e eile abgere iſt Der a GeneralAlexekew hatte mit dem König pon Rumänien in Jaſſy eine
d Unterredung über die militäriſche Lage des rumä
niſchen Heeres Der General iſt erſucht worden dem Zaren
über die Beſprechung Bericht zu erſtatten da der Zar ſelber
den König vorläufig nicht empfangen kann

o B Stockholm 19 Dezember Der rumäniſche Generalſtab erläßt in der des kponee Roumaine eine Kund
eng Allenthalben hört man die rumäniſche Heeres
eitung tadeln daß ſie ungenügend gerüſtet war Und die

feindlichen Pläne ſtets falſch einſchätzte Demgegenüber wird

mitgeteilt die deutſchen Erfolge beruhen pornehm
lich auf der Mafſſenkonzentrierung ſtarker
Artikklerie und auf ausgezeichneter Flieger
beobachtung Rumänien war außerſtande rechtzeitig
vie rieſigen Truppenanſommlungon aufzudecken

England

Englands Exnährungsſchwierigkeiten
Kopenhagen t8 Dezember Dagens Nyheder meldet aus

London Der ſeue Lebensmitteldiktator Kord Devonvort ertkörte

dem Oberhauſe daß man dein m binnen kurzem Zu er
karten werde einführen müſſen u werde man gezwungen
ſein die Futtermenge für das Vieh herabzuſetzen
und wenn dies durch Jwang ednen ſellte Der Verbrauevon Zucker für müſſe völlig v t werden Seit

1Beginn dieſer Woche es in England verboten in den Reſtau
rants mehr als drei Gerichte zu ſerpieren

4585 engliſche Munitionsfabriken

London 18 hr Rach Mitteilun d Munitions
miniſters ſind weltere Fabriken der Ko rge s dex Regie
xung unterſtellt worden Die Geſamtzahl der unter derKontrolle des Munitionsminiſteriums arbeitenden Fabriken
beträgt nunmehr 4585

Zur Reiſe des Boiſchaſters Tarnowski

London 18 Dez Das Jenny rzan e r daß
dem Grafen Tarnowski nur infolge a rſtellungen der et ee e e
ſicheres Geleit gewährt worden ſei Das Geſuchwürde abgelehnt worden ſein wenn es lediglich von der öſter
reichiſch ungariſchen Regierung durch Vermſttlüng der ameri
kaniſchen Regierung ausgeſprochen worden wäre

e

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Rückeroberung vom vom Chamhrettevaux

Genf 19 Dezember Der geſtern von den Seutſcher

zurüderoberie Chambrettevaux vor Verdun wurde jm erſten
Bulletin Rivelles als heſonders wichtig bezeichnet

Feuerüberfall auf Mongſtir
Eine geſtörte ſerbiſche Siegesfeier

Das in Odeſſa aſcheinende Blatt Slapjanskij Jug
enthält einen längeren Bericht über das legte Bombä r
ment von Monaſtir durch die bul 833 c Und deutſche
tillerie der von dem amtlichen fran en hn r eigen zunkten S entlich abweicht Nach dieſemBexicht be n eine Anzahl Skupſchtina Devütierter
und zwei G ſche M ſe in e Stadt und be ſation vie
Krießeper törungen e gitung der Miniſt 7 ünd der

tigt befanden auch einige hohe re des
Generalſtabes der ſerbiſchen Armee als plö ein übern euerüberfall zahl eher fei her Higtawer

adt erfolgte Zwei der d r wurdenre telle getötet eputierter verletzt Das für die
helo gehenden Wionaſtird r auserſehene Ge äude
am Bahnhof wurde vollkommen zerſtärt Eine ganze Anzahl
von Soldaten und Zivilperſonen v et und ver
wundet Die bereits angeſagten Feierlichkeiten zur Eruns der Stadt Monat propiſoriſche ſerhiſche Haupt
ſtadt mußten verſchoben werden

Bulgariſche Flüchtlinge aus Monaſtir erzählen daß

ein

dort nur zwei dronen und kaum 300 Jnfänteriſten
e ſind Unſere Truppen beherrſchen von ihren

ungen aus die Stadt und die ganze Monaſtirebene
Das Leben in der Stadt iſt ruhig Nach acht Uhr abends iſt
der Aufenthalt z den Straßen r Die et

ulgaren
uch der Franzoſen nicht mit fran

Raſch cher und dauern d wirkend pe i

Beſatzung behandelt die bul Bepblkar ie n ar r el et d
die ihre Häuſer bei nbr

Gioht Hexopnsohus0 u Rheuma Werven und
Isohtas Ko t3ohmeraon

olile h h

e re

e



an müaten wurden nach Floring

r gael re d denrung erwartet it alt de ehr der e ndeten
den

Engliſcherufſifche Vrandkommandos

Aus einem des Rußkaje Slamo ausunanen gen e e ir o s beſtehend aus x ue e ſendet und engliſ 747 rn bei
gen worden ſind die die A haben während des

der Armes exre ten in Antnlagen und landwirtſtecken Die der ehe Srerheiteeee in
Rumänien wird offenbar a on veren Wunſch
der engliſchen ie x ung ausgeübt die der Gründi ſaätiſcher Brandſtſterferni igkeit mißtraut Dieſe

randkommandos haben ihn die Aufgab möglignGetreidehalm hat lich zu n J dieſe famoſen
engliſchen v en a z das der r ei ngt deren Bexung in keiner Weiſe be hen hat i e rumäniſchegen durch den n r im n n
des als Bjeljajew Einſpruch viel tWuigten n n n a ſid

ſiwär r Ber mmandosh m don Wo ort r Jrohe G Mivelager bzutranspor

tieren

Möwe II
T U London 19 Dez Die Mitteilung der engliſchen

Admiralität daß eine neue deutſche Möwe ſich auf dem
Atlantiſchen Ozean befindet hat die Schiffsverſicherungsprämien auf dem engliſchen Markt ſtark in die Höhe getrieben

Es werden Prämien von 8 bis 10 Prozent auf die Ladung
bezahlt ſo ſagen die Times und das für eine einzige
Reiſe über den Atlantiſchen Ozean Bisher iſt jedoch nicht
bekannt geworden daß in infolge der Tätigkeit der Möwe II
Verluſte erlitten wurden

Die Diſziplin in Rußlands Elite Truppen
muß ſehr zu wünſchen übrig laſſen Unter der J chrift Bruch
der Diſgziplin teilt nümtt Blet ginen Sefeht des tminiſters mit in dem bie er auf Grund wiederholter töße
zegen die öffentliche Drdnun und auf Grund diſziplinwidr ger

Haändkungen die von Angehsrigen der ztershurger Garniſon
auf den Straben degangen ſind qnorpnet daß die zuſtändigenBehörden ſofort diejenigen Angehörigen ver Gartott die ſi

ſolcher Vergehen ſch avig gemacht haben unter Anklage naden Beſte mmungen Straſgeſebes ſtellen auch ſie gegebenen
jalls vor das Felnleosgericht bringen

Das Jdeal des Ententegedankens

Jn England wird viel Reklame für den neuen franzöſchen Generaliſſimus Nivelkle t d ſeine
Mutter Engländerin war verkürpert er bereits inſeiner Abſ n d eal de e edankens DieTimes ſagen d ivelle und n Handlungsfreiheit beſitzen und daß es n g wäre wenn
von höheren Stellen in ihre Entſchlußfreiheit eingegriffen
werden würde Andexerſeits iſt der Krieg nicht nur auf die
Weſtfront beſchränkt und das franzöſiſche und das engliſche
HFriegsamt ſollen mit Hilfe von Männern wie Joffre und
Robertſon beſſer und erxfolgreicher die Unternehmungen
leiten die ſich auf dem großen oſtlichen Schaupigt ahſpielen

Die Müurmanbahn eröffnet

Stoctholm 19 Dez Die ruſſiſche e reiſt feierlich durch den dir n im u eingeweiht worden
Dis Feterlichteit fand in rabti ſtatt wo die Papen dieerſte ne nenen Die Bahn wurde alsdann ſo
fort in Betrieb genommen
Brief eines franzöſiſchen FrCFegeſenhenen an Poinegré

Durch Vermittelung des Roten Kreuzes in dex Schweiz
hat ſich ein Soldat aus einem deutſchen un ager
nit eitem Handſchreiben pom 26 10 16 an den ranzö
ſiſchen Präſidenten gewandt um ihn zur ſchleunigen Beendi
gung des Krieges zu bewegen

r räſident Seit langem dürften Sie Wer daß
das de iſche Volk den Frieden wünſcht Wenn Siezweifeln ſo ſüee Sie die Söldaten wenden Sie ſich an die
rangöſi ſchen Gefangenen die gegenwärtig ihren Aufenthalt
in Deutſchland haben Alle ſind es t weiter zu kämpfen
müde dieſer blutigen i die ihnen weder Vorteilnoch Frieden verle en Präſt dent Niemals iſt unſerLand in einer äh 3 De en Die Beſten Jhrer
Landsleute un um Soldaten werden in Maſſen getötet
und alles das für phantaſtiſche Jdeen die ſich niemals ver
wirklichen werden Herr Prä n Jhr Land opféert ſich
kür Engkand welches Nutzen daraus zieht Machen
Je ſo ſchnell wie u die größten r um
Jhrem Lande den eden wiederzugeben der allein imkande iſt Sie und h Land von e Veinichtung die ſie

e rettenStellen zu England iſt unter s franr Soldaten ziemlich verbreitet nimmt 9 ein
anderer franzöſiſcher Soldat in einem h vie pom r 0 16

vor jetzt in Deu chland h ernen dennächſten Krieg wenn ich dann als eher in England
ein werde

Die portugieſiſche Revolution cgrdrhcht
e B Frankfürt 19 Dezeinber Aus Madrid meldet man

der Frankf Ztg Wie aus Liſſabon gemeldet wird iſt der
Aufſtänd in Portugat durch Auſhebüng der Garantien und

Verhaftung von Tan nden von erſonen unterdrückt
rden

Oeſterreichiſche griegegeſargene im ruſſiſchen Heer

An der Dobrudſchgfront wurden unlängſt zahlreiche Angehörige der ſog 5 i ein 3 iſongen genömmeſt vie Führun ſern
ings ſerbiſch Aber die Man aſchaf e

nene e etritt in die Legion wen und ſchmä ehandelt hatte el le der Landwehrmann nonHabe aus dem St Schwargciberg in Krain der bei den
Dobrudf lhgtanyfen gefangen genommen wurde hat darüberfolgende Ausfage gemacht

wurde von den Ruſſen am 13 Auguſt 1916 heim
z rung bei Col za fangen dann denu n t agen wurden in Kiewalle nach der Malen e und die Slowenen
Kroat bekeinen ar re en le ſt n el en

Wiſion war uller

entpuppten ſich zum
gefangene die man

piſion ge

Feerieei

len Jn Odeſſa wurden wir eingehen uns daß w P die e c
war

t wurde a
eine W

z
nahm

blieben wir v o wie e e u nit e a
taillonen zur t eſchickt wert nach Reni und von dord

zwei Tage auf der Sonar nach Cernavodg

Deutſches Reich

Der Kanzler J den deutſchen Süden
Stuttgart 18 Dez Auf ein vo c Stuttgarterſarintuben olkapartei an den n les geſandtes 3

un rer iſt beging n ters ee ich meinen a dar aus Dies aus
m Luben iſt mix ein neuer er ernſte Schritt

Bedeutung exfaßt und pon ſe 8 z ſhio enheit ge rerwird e das große Shle der h Faſt

ver n Zurzu ge
Die Fortſchrittliche Vollope Volkspartei für Berlin

eine e er ab die außerordentlich zahlreich beſucht war fo daß vie Beſucher ſtehen gen Von
a S er rSengebag Brandenburg Thurmrau be Plügd an Berlin Lewin b kdhaufen

Danzig zig Abg Kopſch leitete Unter wiederholtem ſtüre eifall ſprach Abg Delius über Beamte und Stqats
Anbetracht der Tatſache T an Verſammlungen in
Berlin nicht ſtattfinden dürfen ein außerordentlicher

beamten
Der 13 Bericht der Reichstagskommiſſion für Handel und

für kaufmänniſche Betriebe und namentlich auch die in die
ſen tätigen Privatbeamten iſt Der Bericht lautet

vom 10 Mai 1897 beſtimmt daß wenn der Handlungsgehilfe
durch un verſchuldetes Unglück an der Leiſtung der

Unterhalt behält jedoch nicht über die Dauer von ſechs Wochen
hinaus

gerichte haben zum Teil dahin entſchieden daß die Einziehung zum Kriegsdienſt nicht als unverſchuldetes Unglück

und die von Handlungsgehilfen erhobenen Forderungen auf
Zahlung des Gehalts für die Dauer von ſechs Wochen als

ür die mir freu mitte bung
vom 12 Dezember pom n a ſeiner ganzen

gehe ist v lin v Bethmann Hollweh

hielt am Freitag im großen Saale des Lehrervereinshaufes

bgeordneten waren anweſend Dr Runze Dtris chorn

oſenow Fern Hubrich Oberbarnim germene

arbeiter im Kriege Der C r olg der Verſammlung war in

Verſchuldetes oder unverſchuldetes Unglück der Privat

Gewerbe behandelt eine Petition die von großem Intereſſe

8 63 Abſ 1 des Handelsgeſetzbuches für das deutſche Reich

Dienſte verhindert iſt er ſeinen Anſpruch auf Gehalt und

Die zuſtändigen Gerichte Kaufmannsgerichte und Land

im Sinne des S 63 des Handelsgeſetzbuches anzuſehen ſei

rechtlich unbegründet zuxückgewieſen während von anderen
gleichartigen Gerichten die erhobenen Anſprüche anerkannt
worden ſindAus dem Lazarett zu Greig bittet Paul Wendorf den

Herrn Präſidenten des Reichstags zu erwägen ab es nicht
möglich ſei durch die Frage kommende höchſte Jnſtan z
e ine einheitliche und endgültige Entſchei
dung in der ſtrittigen Frage herbeizufüh
ren Die Angelegenheit intereſſiere hunderttauſende von
Angeſtellten und wenn ſie bisher nur in einzelnen Fällen
öffentlich behandelt worden wäre liege das wohl daran daß
die meiſten Angeſtellten vor einer gerichtlichen Auseinander
ſetzung im Hinblick auf die mögliche Verſchlechterung des
Verhältniſſes z ihrem Arbeitgeber zurückſchreckten oder weil
be mit Recht befürchteten ihre Stellung die ihnen ſonſt noch
em Kriege eventuell offen ſtände zu verlierenDie Bittſchrift wurde behandelt in der Kommiſſion am

6 Juni 1916 Berichterſtatter und Mitberichtecrſtatter wie
ſen darauf hin daß nach S 16 des Reichsgeſetzes betreffend
Kaufmannsgerichte die Berufung gegen deren Urteile
nurzuläfſig ſei wenn der Wert des Streitgegenſtandes
den Betrag von deeihundert Mark überſteige
in letzterem Falle entſcheide das Landgericht endgültig Das
Geſetz ſehe alſo eine einheitliche höchſte Jnſtanz
nicht vor und es könne ſomit eine höchſtinſtanzliche Ent
ſcheidung um die der Petent bittet nicht veranlaßt werden
Eine hö e Inſtanz durch Gefetz zu ſchaffen ſei gegenwärtignicht holtch ſo daß ſich eine Erörterung der Frage ab eine
Aenderung Kahſmannggerichtegeſetes in dieſer Hinſicht

m c erübrige
Berichterſtatter und Mitberichterſtatter beantragten

über die Bittſchrift zur überzugehen Ohneweitere Debatte ſchloß ſich die Kommiſſion nſſmug dem

Antrag an Sie heantragt daher
Der Reichstag wolle beſchließen

über die Petition i Nr 720 betreffend
einer einheitlichen Entſcheidung über die

Einberufung zum Krie
glück im Sinne des 8 66

zur en überzugehenDer Berichterſtatter in der Kamniſten war Abg Pecker
Mlgen etg Der Beſchluß iſt bedauerlich weil dadurch eine

echtsungleichheit beibehälten wird

Gerard guf d Rückreiſe nach Verlin
penhagen 18 Dezbr Der däniſche Amerikadampfere e ift traf g h ern abend in n e an vie

i Lfindet ſich der Snertlaniſet Votſ e Wrrard Der

Korreſpondent der Politiken e hte hin über ſeine An
chauungen bezüglich des deutſch riedens ano s auszufragen Gerard 3 edoch nur daß

ebot ihn ſehr intereſſiere mehr wollte er zu
dieſer Angelegenheit nicht ſagen Der Dampfer ſetzte heutedie Reiſe a Kopenhagen ort rfe ſetz

Ausland
Ein neuer griechiſcher Kriegsminiſter
B Wien 19 Dezember weil Telege

meldet aus Athen d iechiſche Kriegser Dralis iſt nach Weiden i ger Blätter aus
n dheitsrückſichten zurückgetreten An ſeiker Stelle wurde

pepſionierte General Karkupulos zum Kriegsminiſter

erbeiführung
rage oh dals unverſchuldetes n

anzuſehen ſei

Werk erſcheint

e wird Palatinſtellvertreder

Peft ardnetl z e ee enden Antragb der Vorſchlag denn e ra

tellvertreter derGraf Andraſſy erkl i n
der n tion u rzheAmt z Ah n n e hergeen 2
durchaus n ewiſchen t nd ehrhe uc e 33 ine befitien e

lieben ſei

Ein großer Transport 32 e

nen mlich mit Der keere n h 85 te
transportdampfer an e tore iſtertongen
wurde am 14 De giher von einem Un ttemeer verfenkt Mann der S und 1F amerik
niſche Maultiertreiber wurden getötet

London 18 r
Rach nete Llo ameld iſt der

portugieſthe Dampfer Cascuis e en
openhagen 18 Dezbr Die Lkoydsme

Dampfer Michael Ontſchukow von der Dängamſſchiffahrts eſzllſchaft pz einem UW Boote Wenn er

den ſei wird durch ein Telegramm des ger gu dieReederei widerlegt Der Kapitän herichtet de mpferſei auf eine Mine gelgaufen Die geſamte Be ung i ge
rettet Die Stelle an der ſich das Unglüd ereigkete iſthier nicht bekannt Der Dampfer war mit Moais pon Roſario
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